
Anlage Nr. 9.3

 Neubau der  Ausbau der  Kreisstraße
 Bundesautobahn  Bundesstraße  Landesstraße Nr. 150

Von NK 6207 047
bis NK 6207 020

Straßenbauverwaltung:
Nächster Ort: Büdlich Rheinland-Pfalz

Baulänge: 0,475 km

Länge der Anschlüsse:
 kreuzende Straßen 0,434 km
 Wirtschaftswege 0,410 km

FESTSTELLUNGSENTWURF

L 150, L 148, K 138
KP Büdlicherbrück

-Maßnahmenblätter-

Aufgestellt:
Landesbetrieb Mobilität Trier

………………………..

Trier, den ________

Hengel, Heiko (LBM Trier)
Schreibmaschine
15.08.2023

Dimmer, Paul (LBM Trier)
Bartnick
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   Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter  

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V1 

Bezeichnung der Maßnahme 

Räumung des Baufeldes im Zeitraum vom 01.11. bis 28.02. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1, 2 

Lage der Maßnahme 

gesamter Bauabschnitt 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust der Vogelbrutplätze und Gelege (Konflikt 4.5);  

Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung des Lebensraums von gefährdeten Fledermausarten (Konflikt 
4.6); 

Verlust von potenziellen Lebensräumen für Amphibien (Konflikt 4.7); 

Verlust von potenziellen Habitaten für Haselmäuse (Konflikt 4.9). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

entfällt 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.5, 4.6, 4.7, 4.9 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V1 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Vor Räumung des Baufeldes Kontrolle der zu rodenden Bäume und Gehölze auf besetzte Fleder-
maus- oder Haselmausquartiere. Anschließend sind Höhlen oder Spaltenquartiere wirksam zu ver-
siegeln. 

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

- 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+070 bis 0+100 (A. 500) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V2 

Bezeichnung der Maßnahme 

Unterquerungshilfe für Fledermäuse am Durchlass des Mordbachs 
durch beidseitige Leitpflanzungen mit autochtonen Ufergehölzen 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+050 bis 0+100 (A. 500) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Notwendige Maßnahmen:  
Verlegung des straßenbegleitenden Mordbachs und Unterquerung der L 148 mit neuem Durchlass, 
dadurch: 

Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung des Lebensraums von gefährdeten Fledermausarten (Konflikt 
4.6). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Maßnahme betrifft Flächen der vorhandenen Fahrbahn L 148, Rain / Straßenrand und Mager-
grünland  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

(Sicherung von verlustfreien Querungsmöglichkeiten) 

 Vermeidung für Konflikt 4.6 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+070 bis 0+100 (A. 500) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V2 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Schaffung einer Unterquerungshilfe für Fledermäuse am Durchlass des Mordbachs durch beidseitige 
Leitpflanzungen mit autochtonen Ufergehölzen 

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

Ufergehölz BE0 Ausgangsbiotop: 

 

Verkehrsstraße VA0, 
Rain HCO, 
Magerwiese/-weide 
ED1/ED2 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Gehölzaufwuchs im unmittelbaren Bereich des Durchlasses ist durch Rückschnitt alle 3 Jahre (nach 
Bedarf) zu unterbinden, um dessen Offenhaltung zu sichern. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

- 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+215 bis 0+270 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V3 

Bezeichnung der Maßnahme 

Zeitenbeschränkung für den Abriss des Wohnhauses auf den Zeitraum 
vom 01.12. bis 28.02., vorab Begutachtung durch einen Sachverständi-
gen für Fledermäuse 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+215 bis 0+270 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust von potenziellen Habitaten für Fledermäuse (Konflikt 4.8). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Wohnhaus bzw. Hotelanlage als potenzielles Quartier  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.8 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Die Begutachtung wurde von Frau Dr. Harbusch (ProChirop Büro für Fledertierforschung und -
schutz) im Januar / Februar 2014 durchgeführt. Das Gebäude wurde bereits im Februar 2014 abge-
rissen. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+215 bis 0+270 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V3 

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

- 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+300 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V4 

Bezeichnung der Maßnahme 

Baumschutzmaßnahmen nach RAS-LP 4 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+300 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Mögliche Beeinträchtigung von Bäumen (hoher Bedeutung) (Konflikt 4.2b); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Maßnahme betrifft einen Laubbaum (Weide) in unmittelbarer Nähe zu der vorgesehenen Boden-
modellierung für die Mordbachverlegung. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG (Vermeidung der Betroffenheit von 
Baumbestand mit Höhlen); 

Vermeidung von Eingriffen in landschaftsbildprägende Strukturen. 

 Vermeidung für Konflikt 4.2b, 5.1 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+300 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V4 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Baumschutzmaßnahmen nach RAS-LP 4 für einen Einzelbaum (Weide)  

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

Einzelbaum, geringes 
Baumholz, Höhlen-
baum BF3 ta2, oh 

Ausgangsbiotop: 

 

Einzelbaum, geringes 
Baumholz, Höhlen-
baum BF3 ta2, oh 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+340 bis 0+390 (A. 100), 
0+000 bis 0+090, 0+115 bis 
0+120 (A. 300), 
0+000 bis 0+030 (A. 500), 
0+010 bis 0+235 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V5 

Bezeichnung der Maßnahme 

Belassen der Wurzelstöcke bei Räumung des Baufeldes im Zeitraum 
vom 01.11. bis 28.02., Ziehen der Wurzelstöcke im Frühjahr (nach den 
ersten warmen Phasen >10° C Nachttemperatur) 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1, 2 

Lage der Maßnahme 

0+340 bis 0+390 (A. 100), 0+000 bis 0+090, 0+115 bis 0+120 (A. 300), 0+000 bis 0+030 (A. 500), 
0+010 bis 0+235 (A. 600) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust von Habitaten für Haselmäuse (Konflikt 4.9). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Waldrandbereiche und Gehölzstrukturen  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.9 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+340 bis 0+390 (A. 100), 
0+000 bis 0+090, 0+115 bis 
0+120 (A. 300), 
0+000 bis 0+030 (A. 500), 
0+010 bis 0+235 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V5 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s. unter Bezeichnung der Maßnahme 

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

Baumhecke BD6, 

Douglasienwald, Wald-
rand AL1ok 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+270 bis 0+400 (A. 100), 
0+020 bis 0+100 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V6 

Bezeichnung der Maßnahme 

Abfischen der Fischfauna vor Beginn der Bachverlegung, Anlage des 
neuen Bachlaufs vor Beginn der Baumaßnahme 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+270 bis 0+400 (A. 100), 0+020 bis 0+100 (A. 300) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust bzw. Beeinträchtigung von Lebensräumen für Fische (Konflikt 4.11). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Fischfauna in Mittelgebirgsbach (bedingt naturnah, mäßig beeinträchtigt bis naturfern) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.11 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s. unter Bezeichnung der Maßnahme 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+270 bis 0+400 (A. 100), 
0+020 bis 0+100 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V6 

Gesamtumfang der Maßnahme: o.A. 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

- 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+100 bis 0+270 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V7 

Bezeichnung der Maßnahme 

Erhalt der Durchgängigkeit des Baches durch Vermeidung des Auf-
stauens des Gewässerlaufs 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+100 bis 0+270 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust bzw. Beeinträchtigung von Lebensräumen für Fische (Konflikt 4.11). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Mittelgebirgsbach (naturnah bis bedingt naturnah) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.11 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s. unter Bezeichnung der Maßnahme 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+100 bis 0+270 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V7 

Gesamtumfang der der Maßnahme: - 

Zielbiotop: 

 

Mittelgebirgsbach, na-
turnah - bedingt natur-
nah FM6 wf - wf1 

Ausgangsbiotop: 

 

Mittelgebirgsbach, na-
turnah, bedingt natur-
nah FM6 wf, wf1, wf3 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+510 bis 0+530 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V8 

Bezeichnung der Maßnahme 

Abfischen der Fischfauna vor Herstellung der Bachverrohrung 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+510 bis 0+530 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Beeinträchtigung von Lebensräumen für Fische (Konflikt 4.12). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Fischfauna in Mittelgebirgsbach (naturnah, im betroffenen Abschnitt stark verändert) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

 Vermeidung für Konflikt 4.12 

 Ausgleich für Konflikt 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s. unter Bezeichnung der Maßnahme 

Gesamtumfang der der Maßnahme: o.A. 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+510 bis 0+530 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

V8 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

- 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A1 

Bezeichnung der Maßnahme 

Entsiegelung der alten Fahrbahn, Entfernen der Schwarzdecke und 
des Unterbaus sowie Entsiegelung von Gebäudeflächen, Tiefenlocke-
rung. Teilw. Begrünung in Verbindung mit Maßnahme G1. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

gesamter Bauabschnitt 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1); 

Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung 
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1);  

Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer Vege-
tationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Maßnahme betrifft Flächen der vorhandenen Fahrbahn sowie der ehemaligen Hotelanlage. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Wiederherstellung der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung, 

Minderung des Aufheizungseffektes, 

Neugestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.1, 2.1, 3.1, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A1 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“ 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  1.630 m² 

Zielbiotop: 

 

Diverse, v.a. Rain HC0,  
Ruderal-/Hochstaudenflur 
LB0/KB1,  
Bachbegleitender Erlenwald 
AC5, 
Strauchhecken BD2; 
Ufergehölze BE0 
(s. Maßnahme G1, G3, A4, 
A5, A9) 

Ausgangsbiotop: 

 

Verkehrsstraße VA0, 
Feldweg, befestigt VB1 
me2,  
öffentlicher Parkplatz, 
teilversiegelt HV4 me3,  
Nicht genutzte Sied-
lungsfläche, ruderali-
siert HW8 tu 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
s.u. 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A2 

Bezeichnung der Maßnahme 

Teilentsiegelung, Tiefenlockerung. Teilw. Begrünung in Verbindung mit 
Maßnahme G1. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+135 bis 0+305, 0+335 bis 0+480 (A. 100),  

3+440 bis 3+500 (A. 200),  

0+035 bis 0+065, 0+200 bis 0+210 (A. 300),  

0+105 bis 0+150 (A. 400). 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: (Teil-) Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1); 

Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung 
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1);  

Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer Vege-
tationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Die Maßnahme betrifft Bankettflächen entlang der vorhandenen Fahrbahn sowie Flächen der ehe-
maligen Hotelanlage. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Wiederherstellung der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung, 

Minderung des Aufheizungseffektes, 

Neugestaltung des Straßenumfeldes. 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
s.u. 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A2 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.1, 2.1, 3.1, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“ 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 1.175 m² 

Zielbiotop: 

 

Rain HC0,  
Ruderal-/Hochstaudenflur 
LB0/KB1, 
Bachbegleitender Erlenwald 
AC5;  
(s. Maßnahme G1, G3, A4) 

Ausgangsbiotop: 

 

Begrüntes, teilversie-
geltes Bankett HC0,  
Feldweg, teilversiegelt 
VB1 me3, 
öffentlicher Parkplatz, 
teilversiegelt HV4 me3,  
Nicht genutzte Sied-
lungsfläche, ruderali-
siert HW8 tu 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 
 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A3 

Bezeichnung der Maßnahme 

Entwicklung einer Extensivwiese sowie in Teilbereichen Feucht- und 
Nasswiesen mit Schilf und Seggen im Bereich des ehemaligen Teichs. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, Flurstück-Nr. 39/6 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: (Teil-) Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1); 

Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung 
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1); 

Verlust von Grünlandbeständen (Konflikt 4.3); 

Verlust von potenziellen Lebensräumen für Amphibien (Konflikt 4.7); 

Mögliche Beeinträchtigung bzw. Teilverlust von Lebensräumen der Wildkatze (Konflikt 4.10); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Verbrachte Grünfläche der ehemaligen Hotelanlage mit ungenutztem bzw. stillgelegtem Teich  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Entwicklung gleichartiger Lebensraumstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.1, 2.1, 4.3, 4.7, 4.10, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A3 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entwicklung einer Extensivwiese durch Einsaat mit einer regionaltypischen, kräuterreichen Saatgut-
mischung in geringer Saatdichte (3 g/qm). 

Die Teichsohle wird in ihrer Grundstruktur belassen und zur Entwicklung eines Feuchtgebiets (ohne 
Gewässer) genutzt. Die steilen Ufer des Teichs sind flacher zu gestalten, so dass sie in eine land-
schaftstypische Modellierung des Talbereichs in anschließenden Auffüllungsflächen übergehen. Der 
Wall zwischen Teich und Bach wird bis auf eine Geländeschwelle, die ein Trockenlaufen des Feucht-
gebiets im ehemaligen Teich verhindert, abgetragen (s. Unterlage 9.2, Blatt 2). Im Osten wird ähnlich 
verfahren, jedoch ist ein Ablauf des Feuchtgebiets zu schaffen. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  5.530 m² 

Zielbiotop: 

 

Fettwiese extensiv ge-
nutzt/Magerwiese  
EA0 sth/ED1,  
Nass- und Feuchtwiese 
seggenreich EC1 tk,  
Schilfröhricht CF2a 

Ausgangsbiotop: 

 

Brachfläche der Grün-
anlagen, ruderalisiert 
HM9 tu,  
Hochstaudenflur LB0, 
Zierteich, ungenutzt 
FF1 stl,  
Gebäude HN1, 
Hofplatz, Lagerplatz, 
befestigt HT0 me2 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Pflege der Extensivwiesen durch ein- bis maximal zweimalige jährliche Mahd ab Mitte Juli sowie Ab-
räumen des Mähguts. Nass- und Feuchtwiesen sind jährlich bzw. in Teilbereichen alle 2 Jahre durch 
Mahd ab August zu pflegen. 

Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A3 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr.39/7, 68/4 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A4 

Bezeichnung der Maßnahme 

Böschungsmodellierung durch Bodenabtrag, Initialpflanzung von Ufer-
gehölzen (Erlen). 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+220 bis 0+280 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer 
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Inanspruchnahme von Waldrandbereichen (Konflikt 4.1); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Ehemalige Hotelanlage, bachbegleitende Ufergehölze 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der klimatischen Ausgleichsfunktion, 

Entwicklung bzw. Ergänzung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 3.1, 4.1, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr.39/7, 68/4 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A4 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Abtrag des Bodens zur Herstellung einer landschaftsgerechten Böschung (s. Schnitt im Anhang). 
Initialpflanzung von Erlen, um die Vegetationsentwicklung zu beschleunigen. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  590 m² 

Zielbiotop: 

 

Bachbegleitender Er-
lenwald AC5 

Ausgangsbiotop: 

 

Bachbegleitender Er-
lenwald AC5,  
Brachfläche der Grün-
anlagen, ruderalisiert 
HM9 tu, 
Nicht genutzte Sied-
lungsfläche, ruderali-
siert HW8 tu 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Die Gehölzpflanzungen bleiben ohne weitere biotoppflegende Maßnahmen der natürlichen Sukzes-
sion überlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+355 bis 0+380 (A. 100), 
0+030 bis 0+090,  
0+100 bis 0+125 (A. 300),  
0+165 (A. 400) bis 0+210  
(A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A5 

Bezeichnung der Maßnahme 

Pflanzung von Strauchhecken mit heimischen Gehölzarten. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+355 bis 0+380 (A. 100), 0+030 bis 0+090, 0+095 bis 0+205 (A. 300),  

0+165 bis 0+195 (A. 400) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer 
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Verlust von Einzelbäumen und Gehölzstrukturen (Konflikt 4.2a); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Zu entsiegelnder Straßenabschnitt, Rain/Straßenrand, Nass- und Feuchtwiese, Grünlandbrache 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der klimatischen Ausgleichsfunktion, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 3.1, 4.2a, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+355 bis 0+380 (A. 100), 
0+030 bis 0+090,  
0+100 bis 0+125 (A. 300),  
0+165 (A. 400) bis 0+210  
(A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A5 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Die Gehölzpflanzungen mit heimischen Arten aus folgender Pflanzliste:  

Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Liguster (Ligustrum 
vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhütchen (Euonymus 
europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Wolliger Schnee-
ball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), div. Wildrosen 
(Rosa sp.). 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  1.290 m² 

Zielbiotop: 

 

Strauchhecke BD2 Ausgangsbiotop: 

 

Rain HCO,  
Nass- und Feucht-
wiese/-weide EC1,  
Grünlandbrache, rude-
ralisiert EE0 tu,  
Verkehrsstraße VA0 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Straßenunterhal-
tung. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

Die Pflanzschemata sind so auszuarbeiten, dass eine von außen nach innen in der Höhe gestaffelte, 
dichte Pflanzung entsteht. 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+035 bis 0+130 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A6 

Bezeichnung der Maßnahme 

Pflanzung einer Baumhecke mit heimischen Gehölzarten und Erhalt 
des Ufergehölzes 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+035 bis 0+130 (A. 300) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer 
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Verlust von Einzelbäumen und Gehölzstrukturen (Konflikt 4.2a); 

Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung des Lebensraums von gefährdeten Fledermausarten (Konflikt 
4.6);  

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Magerwiese/-weide, unbefestigter Feldweg, Ufergehölz 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Minderung des Aufheizungseffektes durch Schattenwurf, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG (Leitstrukturen als Überfliegschutz 
für Fledermäuse wegen Kollisionsgefahr), 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 3.1, 4.2a, 4.6, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+035 bis 0+130 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A6 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Zwergfledermaus, Bartfledermaus, Wasserfledermaus, Bechsteinfle-
dermaus, Braunes Langohr, Großes Mausohr, Breitflügelfledermaus, Großer und Kleiner Abendsegler  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

In der Pflanzung beträgt der Anteil an Baumarten 10% mit einem Pflanzabstand ca. 5-6 m innerhalb 
der Reihe. Die Gehölzpflanzungen erfolgen im Pflanzverband 1,5x 1,5 m. Die Reihen sind gegenei-
nander versetzt anzuordnen. Als Arten kommen in Betracht: 

Bäume: Feldahorn (Acer campestre), Buche (Fagus sylvatica), Hainbuche (Carpinus betulus), Traubeneiche 

(Quercus petraea), Vogelkirsche (Prunus avium), Zitterpappel (Populus tremula), Salweide (Salix caprea). 

Sträucher: Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Ligus-

ter (Ligustrum vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhütchen 
(Euonymus europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Wol-
liger Schneeball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), 
div. Wildrosen (Rosa sp.). 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 475 m²,  
Pflanzgröße Bäume: mind. 250 – 300 cm Höhe 

Zielbiotop: 

 

Baumhecke BD6 Ausgangsbiotop: 

 

Magerwiese/-weide 
ED1/ED2,  
Feldweg, unbefestigt 
VB2, 
Ufergehölz BE0 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, keine über die Verkehrssicherungspflicht hinausge-
hende Pflege. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

Die Pflanzschemata sind so auszuarbeiten, dass eine von außen nach innen in der Höhe gestaffelte, 
dichte Pflanzung entsteht. 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A7 

Bezeichnung der Maßnahme 

Wiederaufnahme der Pflege von brachgefallenem Extensivgrünland. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, Flurstück-Nr. 39/6 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust von Grünlandbeständen (Konflikt 4.3); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Grünlandbrache, Magergrünlandbrache 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 4.3, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A7 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entbuschung und Pflege des Grünlands  

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 320 m² 

Zielbiotop: 

 

Fettwiese, extensiv ge-
nutzt EA0 sth,  
Magerwiese ED1 

Ausgangsbiotop: 

 

Grünlandbrache EE0, 
Magergrünlandbrache 
EE4 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Erstpflege durch Entbuschung des Grünlands, Dauerpflege durch Mahd 1-2x/Jahr ab Mitte Juli sowie 
Abräumen des Mähguts. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 

 

  



LBP L 150/L 148/ K 138 Knotenpunkt Büdlicherbrück      32 

Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6, 39/7 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A8 

Bezeichnung der Maßnahme 

Wiederaufnahme der Pflege von brachgefallenem Nass- und Feucht-
grünland. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, Flurstück-Nr. 39/6, 39/7 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust von Grünlandbeständen (Konflikt 4.3); 

Verlust von potenziellen Lebensräumen für Amphibien (Konflikt 4.7); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

brachgefallenes Nass- und Feuchtgrünland 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Entwicklung eines gleichartiger Lebensraumstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 4.3, 4.7, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 1, 
Flurstück-Nr. 39/6, 39/7 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A8 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entbuschung und Pflege des Grünlands  

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 1.670 m² 

Zielbiotop: 

 

Nass- und Feuchtwiese 
EC1 

Ausgangsbiotop: 

 

brachgefallenes Nass- 
und Feuchtgrünland 
EE3 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Erstpflege durch Entbuschung des Grünlands, Dauerpflege jährliche Mahd ab August sowie Abräu-
men des Mähguts. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+440, 0+455 (A. 100),  
0+205 (A 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A9 

Bezeichnung der Maßnahme 

Pflanzung von Einzelbäumen. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+440, 0+455 (A. 100), 0+205 (A 300) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

(Teil-) Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer 
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Verlust von Einzelbäumen und Gehölzstrukturen (Konflikt 4.2a); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Nass- und Feuchtwiese, Grünlandbrache 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der klimatischen Ausgleichsfunktion, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 3.1, 4.2a, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+440, 0+455 (A. 100),  
0+205 (A 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A9 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Als heimische Arten für die Pflanzung von Einzelbäumen kommen in Betracht:  

Bergahorn (Acer pseudoplatanus), Feldahorn (Acer campestre), Hainbuche (Carpinus betulus), Mehlbeere (Sor-
bus aria), Gewöhnliche Rosskastanie (Aesculus hippocastanum), Spitzahorn (Acer platanoides), Traubeneiche 
(Quercus petraea), Vogelkirsche (Prunus avium), Sommerlinde (Tilia platyphyllos), Winterlinde (Tilia cordata). 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  3 Bäume 

Zielbiotop: 

 

Einzelbaum BF3 Ausgangsbiotop: 

 

Nass- und Feucht-
wiese/-weide EC1,  
Grünlandbrache, rude-
ralisiert EE0 tu 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Straßenunterhal-
tung. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+280 (A. 500) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A10 

Bezeichnung der Maßnahme 

Renaturierung des Mordbachs, Gestaltung eines mäandrierenden 
Bachlaufs, Entwicklung einer gewässertypischen Begleitzone mit 
standortgerechten Gehölzen und Hochstaudenfluren, tlw. Begrünung 
durch Einsaat (autochthones Saatgut). 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+000 bis 0+280 (A. 500) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlegung des straßenbegleitenden Mordbachs (Konflikt 2.3);  

(Teil-) Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer 
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Verlust von Einzelbäumen und Gehölzstrukturen (Konflikt 4.2a); 

Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung des Lebensraums von gefährdeten Fledermausarten (Konflikt 
4.6);  

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Magerwiese/-weide, unbefestigter Feldweg, Rain, Hochstaudenflur, Ufergehölz, Verkehrsstraße 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung eines naturnahen Fließgewässers, 

Wiederherstellung der klimatischen Ausgleichsfunktion, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Entwicklung einer Leitstruktur für Fledermäuse, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 



LBP L 150/L 148/ K 138 Knotenpunkt Büdlicherbrück      37 

Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+280 (A. 500) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A10 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 2.3, 3.1, 4.2a, 4.6, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Zwergfledermaus, Bartfledermaus, Wasserfledermaus, Bechsteinfle-
dermaus, Braunes Langohr, Großes Mausohr, Breitflügelfledermaus, Großer und Kleiner Abendsegler 

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Anstoß einer eigendynamischen Entwicklung eines vielseitig strukturierten, naturnahen Bachlaufs 
durch wechselnde Sohlbreiten und punktuelles Einbringen von Strömungslenkern, wie z.B. kleinere 
einseitige Steinschüttungen und Sohlschwellen am Prall- und Gleitufer. Entwicklung eines Komple-
xes von Feuchtgehölzen und Hochstaudenfluren am Bach, langfristig von Bachuferwald durch ge-
lenkte Sukzession (s. Unterlage 9.2, Blatt 1). Der vorhandene Mordbachabschnitt ist zurückzubauen. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 280 lfm 

Zielbiotop: 

 

Mittelgebirgsbach, na-
turnah FM6 wf,  
Ufergehölz BE0,  
bachbegleitender Erlen-
wald AC5,  
Hochstaudenflur, feucht  
KA1, 

Ausgangsbiotop: 

 

Nass- und Feucht-
wiese/-weide EC1, 
Magerwiese/-weide 
ED1/ED2,  
Feldweg, unbefestigt 
VB2, 
Rain, Straßenrand 
HCO,  
Hochstaudenflur LB0, 
Ufergehölz BE0,  
Verkehrsstraße VA0 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+280 (A. 500) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A10 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Zulassen der natürlichen Entwicklung. Lenkung der Sukzession lediglich dahingehend, dass ggf. 
sich ansiedelnde expansive, nicht heimische oder nicht standorttypische Arten (v.a. Neophyten) ge-
zielt unterdrückt werden. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / anschließend jährliche Kontrolle, um eine 
unerwünschte Ansiedlung und Ausbreitung von Neophyten (bspw. Japanischer Staudenknöterich, 
Drüsiges oder Indisches Springkraut, Kanadische Goldrute, Riesenbärenklau) mit geeigneten Maß-
nahmen zu unterbinden 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

s. Unterlage 9.2 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+165 (A. 300), 
0+160 bis 0+180 (A. 400), 
0+000 bis 0+040 (A. 910) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A11 

Bezeichnung der Maßnahme 

Erhalt bzw. Entwicklung von Magerwiesen. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+000 bis 0+165 (A. 300), 0+160 bis 0+180 (A. 400), 0+000 bis 0+040 (A. 910) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust von Grünlandbeständen hoher Bedeutung (Konflikt 4.3); 

Mögliche Beeinträchtigung bzw. Teilverlust von Lebensräumen der Wildkatze (Konflikt 4.10); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Magerwiese/-weide, Nass- und Feuchtwiese, unbefestigter Feldweg 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Erhalt bzw. Wiederherstellung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Entwicklung gleichartiger Lebensraumstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 4.3, 4.10, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+165 (A. 300), 
0+160 bis 0+180 (A. 400), 
0+000 bis 0+040 (A. 910) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A11 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entwicklung bzw. Wiederherstellung von Magerwiesen durch Einsaat mit einer Magerrasen-Saatgut-
mischung in geringer Saatdichte (3 g/qm). Außerhalb der Baustreifen sind die Magerwiesen zu si-
chern. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 2.490 m² 

Zielbiotop: 

 

Magerwiese/-weide 
ED1/ED2 

Ausgangsbiotop: 

 

Magerwiese/-weide 
ED1/ED2, 
Nass- und Feuchtwiese 
EC1, 
Feldweg, unbefestigt 
VB2 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Dauerpflege durch Mahd 1-2x/Jahr ab Mitte Juli sowie Abräumen des Mähguts. Jeglicher Einsatz 
von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. Alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+235 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A12 

Bezeichnung der Maßnahme 

Rückbau der Umleitung durch Entsiegelung der Fahrbahn, Entfernen 
der Schwarzdecke und des Unterbaus, Tiefenlockerung, Wiederher-
stellung eines unbefestigten Feldwegs, anteilig Maßnahme G4. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   2 

Lage der Maßnahme 

0+000 bis 0+235 (A. 600) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1); 

Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung 
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1);  

Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer Vege-
tationsstrukturen (Konflikt 3.1); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Verkehrsstraße VA0 (vor der Baumaßnahme: unbefestigter Feldweg, Gehölzunterwuchs im Randbe-
reich eines Douglasienwaldes)  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Wiederherstellung der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung, 

Minderung des Aufheizungseffektes, 

Neugestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.1, 2.1, 3.1, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+000 bis 0+235 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A12 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“ 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  885 m² 

Zielbiotop: 

 

Feldweg, unbefestigt 
VB2, 
Waldmantel AV1 

Ausgangsbiotop: 

 

Verkehrsstraße VA0 

(vor der Baummaß-
nahme:  
Feldweg, unbefestigt 
VB2, 

Douglasienwald, Wald-
rand AL1ok 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A13 

Bezeichnung der Maßnahme 

Tiefenlockerung der Böden, Rekultivierung oder Durchführung weiter-
gehender landschaftspflegerischer Maßnahmen. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

Im gesamten Baufeld ca. 5-10 m beiderseits der Trassen. 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verdichtung von Böden im Baufeld, tlw. Abräumen der Vegetation (Konflikt 1.3, 2.5) 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

- 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.3, 2.5 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Tiefenlockerung der Böden, Rekultivierung oder Durchführung weitergehender landschafts-pflegeri-
scher Maßnahmen. 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A13 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 5-10 m beiderseits der Trassen 

Zielbiotop: 

 

- Ausgangsbiotop: 

 

- 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A14 

Bezeichnung der Maßnahme 

Wiederandecken des vorhandenen Oberbodens, Entwicklung von Ex-
tensivgrünland zur Wiederherstellung des Ausgangszustands. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+430 bis 0+515 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Bodenabtrag für Baustelleneinrichtungsflächen (Konflikt 1.5, 2.7); 

Verlust von Grünlandbeständen hoher Bedeutung (Konflikt 4.3); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Extensiv genutzte Fettwiese / Glatthaferwiese. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt 1.5, 2.7, 4.3, 5.1 

 Ersatz für Konflikt 

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

 

 



LBP L 150/L 148/ K 138 Knotenpunkt Büdlicherbrück      46 

Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

A14 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Rekultivierung durch Zwischenlagerung und Wiederandecken des abgetragenen Oberbodens zum 
Auftrag des vorhandenen Samenpotenzials, Entwicklung einer Extensivwiese durch Einsaat mit ei-
ner regionaltypischen, kräuterreichen Saatgutmischung bzw. in einer Saatgutmischung die den 
Pflanzenarten der angrenzenden Flächen mit extensiv genutzter Fettwiese und Glatthaferwiese ent-
spricht, Einsaat in geringer Saatdichte (3 g/qm). 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 2.370 m² 

Zielbiotop: 

 

Fettwiese / Glatthafer-
wiese extensiv genutzt  
EA0 / EA1 sth 

Ausgangsbiotop: 

 

Fettwiese / Glatthafer-
wiese extensiv genutzt  
EA0 / EA1 sth 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Aufgrund der vorübergehenden Inanspruchnahme der Fläche im Rahmen der Baustelleneinrichtung 
lediglich Herstellungspflege im 1. Jahr erforderlich. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 4, 
Flurstück-Nr. 3 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

E1 

Bezeichnung der Maßnahme 

Anlegen eines naturnahen Teichs 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   3 

Lage der Maßnahme 

Gmkg. Naurath/Wald, Flur 4, Flurstück-Nr. 3 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Trockenlegung eines Gartenteichs (Konflikt 2.4); 

Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung des Lebensraums von gefährdeten Fledermausarten (Konflikt 
4.6); 

Verlust von potenziellen Lebensräumen für Amphibien (Konflikt 4.7); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Extensivgrünland 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung eines naturnahen Kleingewässers, 

Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG 

Entwicklung bzw. Wiederherstellung gleichartiger Landschaftsstrukturen an anderer Stelle. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt 2.4, 4.6, 4.7, 5.1 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Naurath/Wald, Flur 4, 
Flurstück-Nr. 3 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

E1 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Zwergfledermaus, Bartfledermaus, Wasserfledermaus, Bechsteinfle-
dermaus, Braunes Langohr, Großes Mausohr, Breitflügelfledermaus,Großer und Kleiner Abendsegler sowie potenzielle 
Lebensräume für Amphibien (Sommerlebensräume)  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Im Überschwemmungsbereich der Kleinen Dhron erfolgt an einem geeigneten Standort die Anlage 
eines naturnahen Teichs mit strukturreichen Uferbereichen, d.h. mit teilweise sehr flach ausgezoge-
nen Uferböschungen zur Entwicklung von Röhrichten und Seggenrieden sowie steileren Abschnitten 
(Neigungen zwischen 5 -20%), besonnte Flachwasserbereiche mit 10 bis 30 cm Tiefe, überwiegende 
Wassertiefe von 50 – 80 cm, lediglich in untergeordneten Bereiche max. 100 cm.  

Gesamtumfang der der Maßnahme:  mind. 1.020 m2 

Zielbiotop: 

 

Teich, naturnah FF0 wf Ausgangsbiotop: 

 

Fettwiese, extensiv ge-
nutzt EA0 sth 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

Grunderwerb: 2.830 m2 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Zulassen der natürlichen Sukzession von Röhrichten, Seggenrieden und auentypischen Staudenflu-
ren. Die umliegende Fläche ist weiterhin extensiv zu bewirtschaften. Jeglicher Einsatz von Düngern 
oder Bioziden ist zu unterlassen. Pflegemaßnahmen, um eine Verlandung zu verhindern, sind nach 
Bedarf alle 2 bis 5 Jahre durchzuführen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle alle 2-5 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

Ein ausreichender Abstand der Baufahrzeuge zur 20-KV-Freileitung auf der Fläche ist beim Anlegen 
des Teichs zu beachten. 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Detzem, Flur 14 (Flur-
Nr. s. Lage der Maßnahme) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

E2 

Bezeichnung der Maßnahme 

Wiederaufnahme der Pflege von brachgefallenen Magerwiesen sowie 
von Nass- und Feuchtgrünland, Entfernen vorhandener Nadelgehölze. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   3 

Lage der Maßnahme 

Gmkg. Detzem, Flur 14, Flurstück-Nr. 328/6, 374/1, 374/4, 376/3, 685/373, 688/373, 689/373, 
692/373. 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1); 

Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung 
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1); 

Verlust von Grünlandbeständen hoher Bedeutung (Konflikt 4.3); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

brachgefallene Magerwiesen, brachgefallenes Nass- und Feuchtgrünland, Gebüsch, Feldgehölz und 
Baumgruppe (Nadelholz)  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen an anderer Stelle, 

Entwicklung bzw. Wiederherstellung gleichartiger Landschaftsstrukturen an anderer Stelle (hier: Be-
reicherung des Landschaftsbildes durch Offenhaltung eines Wiesentalabschnitts). 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt 1.1, 2.1, 4.3, 5.1 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
Gmkg. Detzem, Flur 14 (Flur-
Nr. s. Lage der Maßnahme) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

E2 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entwicklung von artenreichen Talwiesen, tlw. mit vorhandenem Streuobstbestand und randlichen 
Gehölzbeständen. Der Landschaftscharakter als strukturreiches, offenes Wiesental soll wieder her-
gestellt werden. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 6.260 m2 

Zielbiotop: 

 

Magerwiese ED1,  
Nass- und Feuchtwiese 
EC1 

Ausgangsbiotop: 

 

Magergrünlandbrache 
EE4, tlw. verbuscht tt, 
anteilig mit Streuobst 
HK2, 
brachgefallenes Nass- 
und Feuchtgrünland 
EE3, Gebüsch BB9,  
Einzelsträucher BB2 
Feldgehölz (Fichten) 
BA2 ta2, nb, 
Baumgruppe (Fichten) 
BF2 ta2, nb 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 
 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

Grunderwerb: ca. 17.260 m2 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Entfernen der Nadelgehölze, fachgerechte Bodenvorbereitung, Erstpflege des Grünlands durch Ent-
buschung, Dauerpflege durch Mahd 1-2x/Jahr ab Mitte Juli sowie Abräumen des Mähguts. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G1 

Bezeichnung der Maßnahme 

Andecken mit Oberboden, Begrünung durch Einsaat als Landschaftsra-
sen (autochthones Saatgut der Herkunftsregion 7), tlw. in Verbindung 
mit Maßnahmen A1, A2.  

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1, 2 

Lage der Maßnahme 

gesamter Bauabschnitt 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Bodenmodellierungen (Konflikt 1.2, 2.2); 

Verlust von Säumen, Extensivstrukturen und unversiegelten Bereichen (Konflikt 4.4); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Betroffen sind teilweise stark beeinträchtigte Böden im unmittelbaren Umfeld der vorhandenen Fahr-
bahn. 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung bzw. Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Verbesserung der Bodenstruktur, damit der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und –filterung, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt  
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
gesamter Bauabschnitt 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G1 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“ 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 8.945 m2 

Zielbiotop: 

 

Rain/Straßenrand HC0 Ausgangsbiotop: 

 

Insbes. Verkehrsstraße 
VA0, 
Rain/Straßenrand HC0, 
Nass- und Feucht-
wiese/-weide EC1, 
Magerwiese/-weide 
ED1/ED2, 

Ruderal-/ Hochstauden-
flur LB0/KB1  

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Mahd: Pflege entsprechend des Merkblattes für den Unterhaltungs- und Betriebsdienst an Straßen, 
Teil: Grünpflege. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+340 bis 0+465 (A. 100), 
0+040 bis 0+205 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G2 

Bezeichnung der Maßnahme 

Tiefenlockerung, Deckansaat aus Bodenschutzgründen, Zulassen der 
Selbstbegrünung, Offenhaltung. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+340 bis 0+465 (A. 100), 0+040 bis 0+205 (A. 300) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Verlust von Grünlandbeständen hoher Bedeutung (Konflikt 4.3); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Intensiv genutztes Grünland 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt  

 

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+340 bis 0+465 (A. 100), 
0+040 bis 0+205 (A. 300) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G2 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“ 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 1.145 m2 

Zielbiotop: 

 

Ruderalflur / Hochstau-
denflur LB0 / KB1 

Ausgangsbiotop: 

 

Fettwiese EA0 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Deckansaat mit autochthonem Saatgut der Herkunftsregion 7 und anschließendem Zulassen der na-
türlichen Entwicklung. Lenkung der Sukzession lediglich dahingehend, dass ggf. sich ansiedelnde 
expansive, nicht heimische oder nicht standorttypische Arten (v.a. Neophyten) gezielt unterdrückt 
werden. Offenhaltung durch Mahd im zwei- bis dreijährigen Turnus (nach Bedarf) wegen des Blüten-
angebots im Spätsommer ab Mitte September. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+200 bis 0+310 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G3 

Bezeichnung der Maßnahme 

Böschungsmodellierung durch Bodenabtrag, Deckansaat aus Boden-
schutzgründen, Zulassen der Selbstbegrünung, Offenhaltung. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   1 

Lage der Maßnahme 

0+200 bis 0+310 (A. 100) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Bodenmodellierungen (Konflikt 1.2, 2.2); 

Verlust von Säumen, Extensivstrukturen und unversiegelten Bereichen (Konflikt 4.4); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Ehemalige Hotelanlagemit verbrachten Grünflächen 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederherstellung bzw. Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden, 

Verbesserung der Bodenstruktur, damit der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und –filterung, 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt  

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter 

 

 
 
 
 
 
Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+200 bis 0+310 (A. 100) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G3 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Abtrag des Bodens zur Herstellung einer landschaftsgerechten Böschung (s. Schnitt im Anhang). 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  ca. 450 m2 

Zielbiotop: 

 

Hochstaudenflur LB0 Ausgangsbiotop: 

 

Bachbegleitender Er-
lenwald AC5, 
Strauchhecke BD2, 
Brachfläche der Grün-
anlagen, ruderalisiert 
HM9 tu, 
öffentlicher Parkplatz, 
teilversiegelt HV4 me3,  
Nicht genutzte Sied-
lungsfläche, ruderali-
siert HW8 tu  

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Abtrag des Bodens zur Herstellung einer landschaftsgerechten Böschung (s. Schnitt im Anhang).  
Deckansaat mit autochthonem Saatgut der Herkunftsregion 7. Lenkung der anschließenden Sukzes-
sion lediglich dahingehend, dass ggf. sich ansiedelnde expansive, nicht heimische oder nicht stand-
orttypische Arten (v.a. Neophyten) gezielt unterdrückt werden. Offenhaltung durch Mahd im zwei- bis 
dreijährigen Turnus (nach Bedarf). 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 3 Jahre 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 
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Projektnummer 2 936 4 

 
 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+010 bis 0+230 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G4 

Bezeichnung der Maßnahme 

Entwicklung von Gehölzen nach Rückbau der Umleitung durch  
Sukzession. 

Maßnahmentyp 

V      Vermeidungsmaßnahme 
A      Ausgleichsmaßnahme 
E      Ersatzmaßnahme 
G      Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 

FFH   Maßnahme zur Schadens-
begrenzung, Maßnahme 
zur Kohärenzsicherung 

CEF   funktionserhaltende Maß-
nahme 

FCS   Maßnahme zur Sicherung 
eines günstigen Erhaltungs-
zustands 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlage  9.1 

Blatt   2 

Lage der Maßnahme 

0+010 bis 0+230 (A. 600) 

Begründung der Maßnahme* 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Stand-
orte 

Inanspruchnahme von Waldrandbereichen (Konflikt 4.1); 

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Feldwegbegleitender Rain, Gehölzunterwuchs im Randbereich eines Douglasienwaldes  

Zielkonzeption der Maßnahme 

Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen, 

Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes. 

 Vermeidung für Konflikt  

 Ausgleich für Konflikt  

 Ersatz für Konflikt  

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für  

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für 

 CEF- Maßnahme für 

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für 

Ausführung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme: 

Entwicklung eines Gehölzsaums entlang des Feldwegs durch gelenkte Sukzession. 

Gesamtumfang der der Maßnahme:  515 m² 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung 

Straße:  
L 150/L 148/ K 138  
Knotenpunkt Büdlicherbrück 

Bau-km  
bzw. Lage:  
0+010 bis 0+230 (A. 600) 

Vorhabensträger 

Land Rheinland-Pfalz 

Landesbetrieb Mobilität Trier 

Maßnahmenkomplex-
Nr. 

G4 

Zielbiotop: 

 

Waldmantel AV1 Ausgangsbiotop: 

 

Rain HC0, 

Douglasienwald, Wald-
rand AL1ok 

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung 

Zeitliche Zuordnung   Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten 

    Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

 

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen  

entfällt 

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen  

Die aufkommenden Gehölze bleiben ohne weitere biotoppflegende Maßnahmen der natürlichen 
Sukzession überlassen. 

Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen 

entfällt 

Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung 

entfällt 

 

 


